
DEUTSCHSPRACHIGER HÖRERKLUB

VON RADIO TIRANA

    
Mitgliederrundbrief Nr. 63  -  November 2016

  Büste von Papst Franziskus in Tirana          Foto: G. Pleschberger



Liebe Mitglieder und Freunde des Hörerklubs,

Wieder mal bin ich beruflich bedingt in den letzten Wochen kaum
zum Hobby gekommen und nutze nun meine letzten Urlaubstage in
diesem  Jahr  für  die  neue  Rundbriefausgabe.  Radio  Tirana  ist
immer noch schlecht zu hören, es ist den Technikern der Station –
trotz ausländischer Hilfe – leider bisher nicht gelungen den defek-
ten Sender zu reparieren. Erfahrungsgemäß verschlechtert sich der
Empfang im Herbst und Winter zusätzlich, weil die Frequenz 7465
kHz um 2130 Uhr MEZ vor allem im südlichen Mitteleuropa kaum
zu hören ist.  Ein zwischenzeitlicher Test auf der Frequenz 7475
kHz brachte offenbar auch nicht den gewünschten Erfolg. Der Fre-
quenzplan B-16 ist in diesem Heft abgedruckt, nachträgliche Ände-
rungen sind jedoch nicht  ganz ausgeschlossen.  Bitte  beobachten
Sie hierfür den Punkt „Neuigkeiten“ im Internetauftritt des Hörer-
klubs.  Der  Livestream des  deutschen  Programms wird  über  die
Homepage  von  Radio  Tirana  im  Winter  wieder  um  19.00  Uhr
sowie  21.30  Uhr  MEZ  gesendet.  Nachhören  kann  man  die
Sendungen weiterhin über radio360 sowie über das Podcastangebot
des wwdxc.
Eine positive Abwechslung gab in der deutschen Redaktion, vier
Wochen lang half eine junge deutsche Praktikantin beim Vorberei-
ten und Moderieren der Sendungen mit. Eine dauerhafte personelle
Verstärkung wäre  zwar  wünschenswert,   ist  aber  angesichts  der
finanziellen Ausstattung des Auslandsdienstes kaum realistisch.
Neben dem unverzichtbaren weil immer recht populären Quiz gibt
es diesmal auch noch eine kleine Übersicht über die Pflanzen- und
Tierwelt Albaniens. Abgerundet wird der Rundbrief durch Bilder
von Georg Pleschberger, der im Mai in Albanien war. Ich bedanke
mich bei ihm für die interessanten Motive!
Die nächste Rundbriefausgabe plane ich für Februar 2017, damit
sind für das kommende Jahr wiederum vier Heftchen vorgesehen.
Eine schöne Zeit wünscht Ihnen bis dahin
   

Ihr Klubbetreuer
  
 Werner Schubert



Quiz „Was wissen Sie über Albanien?“

Wieder eine ganz gute Beteiligung (22 richtige Antworten) gab es auf
die Frage aus dem letzten Rundbrief nach dem Nationalpark im Westen
Albaniens, in dem u.a. die seltenen Krauskopfpelikane anzutreffen sind.
Divjakë-Karavasta war die richtige Antwort.
     

Fünf  Gewinner  dürfen  sich  diesmal  über  ein  albanisches  Souvenir
freuen: Eine geflochtene Kupferschale gibt es für Matthias Arndt, eine
Holzdose  für  Marcel  Goerke,  ein  kleines  Holztablett  für  Werner
Hoffmann  sowie  je  ein  kleines  Wandtellerchen  aus  Holz  für  Karin
Dietrich und Borys Przedpełski. Herzlichen Glückwunsch!
    

Natürlich gibt es auch heute eine neue Frage,  diesmal aus dem Film-
bereich. Sicherlich kennen Sie alle die Winnetou-Filme aus den 1960er
Jahren mit dem kürzlich verstorbenen Pierre Brice in der Titelrolle. Der
Sender RTL plant in Kürze die Ausstrahlung einer Neuverfilmung der
Winnetou-Trilogie, diesmal ist der Titelheld allerdings ein junger albani-
scher  Schauspieler.  In  seiner  Heimat  ein  gefeierter  Star  ist  er  dem
deutschsprachigen  Publikum  bereits  als  Hauptdarsteller  in  dem  Film
„Der Albaner“ begegnet.
     

Sollten Sie den Namen des Schauspielers  herausfinden dann schicken
Sie diesen bitte bis zum  15. Januar 2017 an die Adressen des Hörer-
klubs in Deutschland. Natürlich stehen für die Gewinner wieder attrak-
tive Sachpreise aus oder über Albanien bereit.
Viel Erfolg!
   

Da ich beim Aufräumen kürzlich noch drei Paar albanische Stricksocken
in kleineren Größen gefunden habe dürfen sich drei Einsender der rich-
tigen Antwort schon vorab über ein kleines Weihnachtsgeschenk freuen.
Einzige Bedingung um in die Verlosung zu kommen: Ihre Antwort auf
die aktuelle Quizfrage muss bis zum Nikolaustag, 6. Dezember, bei mir
oder Heiner Finkhaus eingetroffen sein. Viel Glück!

   
P.S.:  Wenn Sie  Ihre  Antwort  per  Brief  nach  Grafing  schicken,  können Sie
gerne auch Post für Radio Tirana beilegen. Die kostenlose Weiterleitung ist ein
Klubservice, der Ihnen ein paar Cent Porto sparen hilft.



Flora und Fauna Albaniens
  

Das Land  liegt  in  einer  artenreichen  Region,  welche  vor  allem viele
Pflanzenarten aufweist. Die albanische Flora weist über 3221 Arten auf,
davon sind 489 auf der Balkanhalbinsel endemisch, 40 Arten gibt es nur
in Albanien.  An der Küste  wachsen Palmen,  Orangen-  und Zitronen-
bäume.  Die  tief  in  das  Bergland  eingegrabenen  Flusstäler  sind  von
Walnuss-  und  Mandelbäumen  gesäumt.  In  den  Wäldern  im  Norden
wachsen unter anderem Tannen, Fichten,  Eichen, Buchen und Ahorn-
bäume. Besonders Eichenwälder sind typisch und bilden ein Fünftel der
albanischen  Wälder.  Im  wärmeren  Süden  und  in  den  Küstenebenen
wachsen vor  allem Pinien,  Trockenbäume,  Linden  und Olivenbäume.
Mittelmeersträucher  sind  bis  zu  800  Meter  über  dem  Meeresspiegel
verbreitet, neben Eukalyptusbäumen, Seefeigen und Lorbeer.

Mit vielen unerschlossenen Landschaften bildet das Land Lebensraum
für eine Vielzahl von seltenen Vögeln und anderen Tieren, die anderswo
in  der  Region  verschwunden  sind.  In  den  abgelegenen  Berggebieten
leben  Wölfe,  Luchse  und  Füchse;  Hirsche,  wilde  Ziegen  und  Wild-
schweine sind ebenfalls  verbreitet.  Die Zahl  der Braunbären soll  sich
Ende der 1990er Jahre stark dezimiert haben. Zudem hat Albanien mehr
als  350  heimische  Vogelarten.  Dazu  gehören  u.a.  Adler,  Falken  und
Milane.  Die  Feuchtgebiete  an  der  Küste  und  die  Seen  sind  wichtige
Stationen für viele Zugvögel. In albanischen Gewässern gibt es ca. 260
Salz-  und  Süßwasserfischarten  sowie  Suppenschildkröten  und  Karett-
schildkröten.

Auch in  Albanien  wurde  in  den letzten  25  Jahren  ein  Rückgang  der
Biodiversität  festgestellt.  Zwei  Pflanzen-  und vier  Säugetierarten  sind
ausgestorben.  Bei  27  Säugetierarten,  89  Vogelarten,  sechs  Fischarten
und vier  Pflanzenarten  wurde ein  Bestandsrückgang um mehr  als  die
Hälfte  festgestellt.  Anfang  2014  wurde  ein  Jagdbann  für  zwei  Jahre
verfügt und 2016 um fünf Jahre verlängert, um die bedrohte Tierwelt zu
schützen.  Im Februar  2016 wurde  ein zehnjähriges  Abholzungsverbot
erlassen.

Quelle: Wikipedia – Die freie Enzyklopädie



  in der Stadt
 Unterwegs in Albanien...         und

auf dem Land



 Radio Tirana - B-16 (30.10.2016 bis 27.03.2017)

Gesamtsendeplan: 

ALBANISCH (täglich)
0900 - 1000 MEZ   7390 kHz   Europa
1001 - 1100 MEZ   1395 kHz   Europa
                  7390 kHz   Europa
1600 - 1730 MEZ   1458 kHz   Europa
0100 - 0200 MEZ   7475 kHz   Nordamerika

DEUTSCH (Montag bis Samstag)
2131 - 2200 MEZ   7465 kHz   Deutschland

ENGLISCH (Montag bis Samstag)
2200 - 2230 MEZ   7465 kHz   UK, Irland

ENGLISCH (Dienstag bis Sonntag)
0330 - 0400 MEZ   7475 kHz   Nordamerika

FRANZÖSISCH (Montag bis Samstag)
1930 - 2000 MEZ   7465 kHz   Frankreich

GRIECHISCH (Montag bis Samstag)
1745 - 1800 MEZ   1458 kHz   Griechenland

ITALIENISCH (Montag bis Samstag)
2000 - 2030 MEZ   7465 kHz   Italien

SERBISCH (Montag bis Samstag)
2215 - 2230 MEZ   1458 kHz   Serbien

TÜRKISCH (Montag bis Samstag)
2030 - 2100 MEZ   1458 kHz   Türkei

Mittelwelle: Sender Fllaka - 500 kW
Kurzwelle:   Sender Shijak - 100 kW

  



Der Hörerklub wünscht 
allen Mitgliedern und Freunden 

sowie allen Hörern 
von Radio Tirana 

eine ruhige Adventszeit, 
schöne Weihnachtstage 

und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2017!
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